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fchlufs der Schrägftäbe und Ringe erfolgt mittels des Knotenbleches, welches in die

anfchliefsenden Seitenebenen gebogen wird und den Stofs der wagrechten Winkel-

eifenfchenkel fowohl bei den Sparren, wie bei den Ringen vermittelt; die loth-

rechten Winkeleifenfchenkel werden durch Bleche, die Stehbleche der Sparren durch

beiderfeitige Lafchen (Fig. 629) geflofsen. Die etwa auf das Stehblech gelegten

Verfiärkungs-Flacheifen dürfen

in der Regel, da fie nur wegen

der Biegungsbeanfpruchung auf-

gefetzt find, diefe aber nahe

an den Knotenpunkten fehr

klein if’c, Rumpf vor die Stofs-

lafchen laufen.

Die Verbindung der Spar-

Schnitt durch ren mit dem Laternenring wird

““ “55er? mittels lothrechter Winkeleifen

oder winkelförmig gebogener

Bleche und entfprechend ge-

formter Knotenbleche vorge-

nommen. Ein Beifpiel zeigt

Fig. 630. Verwickelter ift die

Confiruction, wenn nach Fig. 625

(S. 319) drei Gratfparren an

einem Punkte des Laternen—

ringes zufammentreffen. Einen

folchen Knotenpunkt veran-

fchaulicht Fig. 631 232); für den

Anfchlufs der beiden fchräg

anlaufenden Sparren find be-

fondere lothrechte Knotenbleche

auf die Schenkel der beiden

Winkel gelegt, welche den

mittelf’cen Sparren mit dem

Laternenring verbinden; außer-

dem find die drei Sparren auch

mit dem Wind-Knotenblech ver-

nietet.

Die Auflager - Knoten-

Von einem Locomotivfchuppen der Preufsifchen Of’tbahn. punkte find zugle_lCh diejenigen
1,20 „, GL Knotenpunkte, in denen die

Gratfparren mit dem Fufsring

zufammentreff'en. Das untere Ende des Gratfparrens wird mit dem Fufsring durch

lothrechte Winkeleifen verbunden; zwifchen beide kommt das Wind-Knotenblech

zum Anfchlufs der Schrägf’cäbe, welches in die'Ebenen der anfchliefsenden Seiten-

flächen gebogen wird (Fig. 627). Mit dem Ganzen wird eine wagrechte fchmiede—

eiferne Platte verbunden, durch Welche vier Stellfchrauben gehen; diefelben über-

tragen den Auflagerdruck auf die Auflagerplatte. Die Lager find, fo weit es der

Fufsring geflattet, beweglich, und zwar in der Linie in der Richtung des Halbmeffers

Fig. 632.
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Auflagen

Knotenpunkte.


